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Herren Kreisliga Gr. 1

TTG Schadenbach : SV Viktoria 1921 Nieder-Ofleiden 
Dienstag, 22.11.2022, 19:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 1 traf die TTG Schadenbach am vergangenen Dienstag im 8.
Saisonspiel auf den SV Viktoria 1921 Nieder-Ofleiden. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Schuchmann / Schuchmann, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den
Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass die TTG Schadenbach dieses Match mit 3 Ersatzspielern
bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Unglücklich waren Filipp / Simon in der Partie gegen Starke
/ Heller, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Überzeugend war wiederum der 3:0-Erfolg von Simon
/ Röhrig gegen Schuchmann / Schuchmann. Deeg / Schmidt konnten im Anschluss einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließen Grischkat / Schuchmann beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Marco Simon überzeugte im Match gegen Felix Schuchmann, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Thomas Filipp versäumte es indessen mit einem 1:3 gegen Martin Starke, einen Punkt für sein Team
zu erringen. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Holger Simon gegen Stefan Schuchmann hieß das nächste Spiel und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen hinter der anhand der TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Beim 0:3 gegen Ralf Heller fand Thomas Röhrig von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Reinhold Deeg hatte im Einzel gegen Julian Schuchmann am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Fünf Sätze beharkten sich
Ingo Schmidt und Alexander Grischkat, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Das war nichts für schwache Nerven. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der TTG Schadenbach und des SV Viktoria 1921 Nieder-Ofleiden. Zwar brachte Martin
Starke Marco Simon phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Marco Simon mit 3:1
durch. Recht kurzen Prozess machte daraufhin Thomas Filipp beim 11:6, 11:8, 11:6 mit Felix
Schuchmann. Beim 3:1-Sieg von Holger Simon gegen Ralf Heller ging nur Satz 1 verloren. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Dem großen Kämpferherz seines
Gegners Stefan Schuchmann musste Thomas Röhrig Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer
2:0–Führung noch verlor. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Keinen Punkt
beisteuern konnte Reinhold Deeg im Match gegen Alexander Grischkat, das 0:3 verloren ging. Ingo
Schmidt hatte gegen Julian Schuchmann bei seinem Sieg in drei Sätzen wiederum keine
Schwierigkeiten. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Wenige Chancen hatten daraufhin Filipp / Simon
beim 9:11, 13:15, 9:11 gegen ihre Kontrahenten Schuchmann / Schuchmann. Wie eng das gesamte
Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz
ausgingen. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach diesem Unentschieden der TTG Schadenbach geht es nun im nächsten Spiel am 10.12.2022
gegen den TSV 1913 Groß-Eichen, während der SV Viktoria 1921 Nieder-Ofleiden am 10.12.2022
gegen den SV 1928 Ruppertenrod antritt.

 Statistik:
 TTG Schadenbach

Doppel: Filipp / Simon 0:2, Simon / Röhrig 1:0, Deeg / Schmidt 1:0 
Einzel: M. Simon 2:0, T. Filipp 1:1, H. Simon 1:1, T. Röhrig 0:2, R. Deeg 1:1, I. Schmidt 1:1 

 SV Viktoria 1921 Nieder-Ofleiden
Doppel: Schuchmann / Schuchmann 1:1, Starke / Heller 1:0, Grischkat / Schuchmann 0:1 
Einzel: M. Starke 1:1, F. Schuchmann 0:2, R. Heller 1:1, S. Schuchmann 2:0, A. Grischkat 2:0, J.
Schuchmann 0:2


